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EIN TEESALON 
INMITTEN VON BLUMEN
Auf den ersten Blick mutet das Gebäude wie ein netter kleiner 

Blumenladen für die Bewohner dieses Viertels an. Hinter den 

Sträußen unter dem Dach eines Gewächshauses verbirgt sich 

jedoch ein ruhiger, gemütlicher Teesalon. Die Bedienungen 

tragen Floristenschürzen aus Leinen und versorgen die Gäste 

mit Tee von morgens frisch geschnittenen Kräutern. Der ideale 

Ort für eine kleine Pause zwischen zwei eiligen Einkäufen.

 
AOYAMA FLOWER MARKET TEA HOUSE 
5-1-2 MINAMI-AOYAMA, MINATO-KU, TOKYO

Reservierung empfohlen
+81 3-3400-0887 afm-teahouse.com/aoyama 

東京都港区南青山5-1-2



 
AOYAMA FLOWER MARKET TEA HOUSE 
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bookandbedtokyo.com
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Ab 7000 Yen pro Nacht
960 Yen pro Stunde/tagsüber
2500 Yen zwischen 13 und 20 Uhr 

ÜBERNACHTEN IN DEN 
REGALEN EINER 
BIBLIOTHEK
Gibt es etwas Schöneres, als bei der absoluten Lieblingsbeschäf-

tigung einzuschlummern? Book and Bed Tokyo bietet 

Bücherwürmern eine einzigartige literarische Auszeit. In einem 

Wolkenkratzer hoch über dem berüchtigten Rotlichtviertel 

Kabukichō befindet sich eine Bibliothek mit 4000 Werken 

sowie in die Regale integrierten Alkoven, in denen man 

übernachten oder einfach nur ein Nickerchen machen kann. 

Buch aussuchen – ob Manga, Reiseliteratur oder Abenteuerroman –, 

sich in den Alkoven kuscheln und den Vorhang zuziehen. Wer 

es eilig hat, kann die Kojen auch stundenweise mieten oder auf 

einen leckeren Snack ins Café gehen und den atemberaubenden 

Blick über Shinjuku genießen.

BOOK AND BED TOKYO SHINJUKU
APM BUILDING, 8. STOCK 
1-27-5 KABUKICHŌ
SHINJUKU-KU, TOKYO

東京都新宿区歌舞伎町１丁目２７−５ 
歌舞伎町APMビル 8F
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OKADA-YU
3-43-2 SEKIBARA 
ADACHI CITY  

+81 3-3886-3444 okadayu.com

東京都足立区関原3-43-2

Die meisten nennen das Okada-yu aufgrund der vielen Pflanzen, 

die die Räumlichkeiten zieren, schlicht „botanisches Sento“. Es 

ist das perfekte sentō (öffentliches Bad) für den Einstieg in die 

traditionelle japanische Badekultur.

Das Sento wird in dritter Generation von derselben Familie 

geführt und hält verschiedene Angebote bereit: Massage mit 

dem Wasserstrahl, ein Becken aus Hinoki-Holz (japanische 

Scheinzypresse), ein Kaltwasserbecken, ein Becken mit kleinen 

Kugeln (die die Haut samtweich machen), eine Sauna, ein 

Hamam und ein Außenbecken für Männer.

Im Entspannungsbereich finden die Gäste eine umfangreiche 

Bibliothek und eine kleine Bar.

EIN TRADITIONELLES 
JAPANISCHES BAD  
MIT GANZ VIEL GRÜN
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EIN SPEKTAKULÄRES   
MODERNE RYOKAN 
Sie müssen nicht erst das Zentrum verlassen, um etwas völlig 

Anderes zu erleben. Ganz in der Nähe des Hauptbahnhofs, wo 

sich früher der alte Kaiserpalast befand, steht ein spektakuläres 

Ryokan, das aus der feudalen Vergangenheit des Viertels 

schöpft. Die schweren Glastüren des Wolkenkratzers bergen 

ein architektonisches Schmuckstück, in jeder Einzelheit steckt 

Geschichte und Handwerkskunst. Ohne Schuhe betritt man 

die Tatami-Matten in der prächtigen 

holzgetäfelten Eingangshalle. Dann verliert man sich im 

Labyrinth des Hotels und kann auf jeder Etage verborgene 

Schätze entdecken, von der lichtdurchfluteten Rezeption bis 

zum geheimnisvollen Sternerestaurant unter der Erde. Für eine 

intimere Atmosphäre befinden sich auf jedem Stockwerk nur 

sechs Zimmer – wahre Ruheoasen – und eine gemütliche 

Tee-Lounge, in der man die Zeit vergisst. Ein Highlight ist das 

Onsen auf dem Dach. Dort kann man unterm Sternenhimmel die 

Seele baumeln lassen, ehe man sich auf sein Zimmer zurückzieht. 

Um den Aufenthalt richtig zu genießen, buchen Sie Halbpension 

und erleben Sie omotenashi, die hochgeschätzte Kunst 

japanischer Gastfreundschaft.

HOSHINOYA TOKYO 
1 CHOME-9-1 ŌTEMACHI, 
CHIYODA-KU, TOKYO 

Ab 60 000 Yen  hoshinoresorts .com/en/hotels/hoshinoyatokyo

星のや東京
東京都千代田区大手町１丁目９−１ 
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EINE AUS DER ZEIT  
GEFALLENE MUSIC BAR
Eine tiefe Liebe zu Vinyl, große Leidenschaft für das Sammeln 

von Schallplatten und der Wunsch, diese mit anderen zu teilen: 

das ist der Stoff, aus dem die Tokioter Music Bars gemacht sind. 

Grandfather’s Bar ist dafür das beste Beispiel. In der kleinen Ta-

verne in einem Keller von Shibuya verliert man schnell jegliches 

Zeitgefühl: das gedämpfte Licht, die Drinks, die Musik ... Welches 

Jahr haben wir nochmal? Hinter der Bar wählt der elegante Herr 

Ishikawa eine seiner 2000 Scheiben aus – von Rock über Soul bis 

hin zu Funk ist alles dabei – und legt sie auf den Plattenteller. Die 

Regel ist einfach: nur ein Song, danach wird gewechselt. So ist 

das hier seit 1971.

GRANDFATHER’S BAR
B1F FLAT BLDG, 1-24-7 SHIBUYA, 
SHIBUYA-KU, TOKYO

Montags und am 31 .  Dezember grandfather. jp/shibuya 
info@grandfather. jp

+81 3-3407-9505

東京都渋谷区渋谷1-24-7渋谷フラットビルB１
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INNEHALTEN 
IM GROSSSTADTTRUBEL
Angeln in einer Metropole mit 14 Millionen Einwohnern? In 

Tokio ist das möglich – und das Ichigaya Fish Centre vermutlich 

einer der besten Orte der japanischen Hauptstadt, um beim 

Fischen einen Augenblick der Ruhe zu finden.

Seit 1950 haben die Einwohner dieses urbanen Giganten 

hier die Möglichkeit, dem Großstadttrubel zwischen Wolk-

enkratzern und Bahngleisen für einen Moment zu entfliehen. 

Es gibt zwei Becken: ein großes für erfahrene Angler und ein 

kleineres für Kinder und Anfänger. Abgerechnet wird nach 

Stunden, aber Vorsicht: die Fische müssen am Ende wieder 

freigelassen werden! Denn hier geht es nicht darum, sein 

Abendessen zu fangen, sondern die Atmosphäre dieses ganz 

besonderen Ortes zu genießen.

ICHIGAYA FISH CENTER
1-CHŌME-1 ICHIGAYATAMACHI, 
SHINJUKU CITY, TOKYO-TO

ichigaya-fc.com

東京都新宿区市谷田町１－１

© PIERRE MUSTIÈRE
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LION CAFÉ
2 CHOME-19-13 DOGENZAKA 
SHIBUYA-KU, TOKYO 東京都渋谷区道玄坂2-19-13

KLASSISCHE MUSIK  
IN EINER BAR AUS 
DEN 1950ER JAHREN
Das Lion Café ist einer der magischsten und ungewöhnlichsten 

Orte von ganz Tokio. Inmitten des wilden städtischen Treibens 

und der vielen Sexshops von Shibuya betritt man hier eine 

andere Welt, die wie aus der Zeit gefallen wirkt und ihren Gästen 

die Möglichkeit bietet, vor einer Büste des großen Beethoven 

und drei Meter hohen Boxen bei klassischer Musik entspannt 

einen Kaffee oder eine Erdbeermilch zu schlürfen. Ein Juwel.

Um das wirklich außergewöhnliche Ambiente maximal aus-

zukosten, machen Sie es wie die anderen Besucher: Augen 

schließen, hören und genießen.

Die 1923 ursprünglich als Lion Bar (offiziell Meikyoku Lion Café – 

Meikyoku bedeutet auf Japanisch „Meisterwerk“) eröffnete 

Location empfing nach dem Zweiten Weltkrieg ab 1950 wieder 

Gäste. In einer Zeit, da eine eigene Stereoanlage noch ein une-

rhörter Luxus war, den sich nur wenige leisten konnten, gingen 

die Menschen, um zu entspannen und Musik zu hören, in spe-

zielle Cafés, von denen das Lion heute eines der letzten noch 

verbliebenen ist.

+81 3-3461-6858 lion.main. jp



1 4 , 9 5 €  [ D ]  -  1 5 , 9 5 €  [ A ] 

i n f o @ j o n g l e z v e r l a g . c o m

w w w . j o n g l e z v e r l a g . c o m

J O N G L E Z  V E R L A G

1 2 8  S E I T E N  P A G E S
ISBN: 978-2-36195-863-3 

TOKIO
WIR HABEN 1000 ORTE GETESTET 

 UND DIE 30 BESTEN AUSGEWÄHLT 

Ein Teesalon im Hinterzimmer eines Blumenladens, ein Sternekoch, der nichts 

wie alle anderen macht, ein verstecktes Restaurant im Herzen von Shibuya, Mit-

tagessen in einem japanischen Garten, ein Buch in der kleinsten Buchhandlung 

der Welt kaufen, die Nacht auf einem Bibliotheksregal verbringen, klassische 

Musik in einer Bar aus den 1950er Jahren hören, ein traditionelles japanisches 

Bad zwischen Pflanzen nehmen, in einem Kapselhotel schlafen, einen „falschen 

Geburtstag“ in einem Izakaya feiern, sich in einer Hängematte massieren 

lassen...

Verborgene Hotels, außergewöhnliche Restaurants, unbekannte Spaziergänge ... 

Dieser Reiseführer bietet eine sorgfältig kuratierte und vielseitige Auswahl 

an Orten und Erlebnissen für jedes Budget. Er richtet sich sowohl an 

Reisende als auch an Einheimische und präsentiert handverlesene Adressen 

lokaler Autoren – jede Empfehlung ist ein Tor zu neuen Entdeckungen, 

abseits der Massen und fernab ausgetretener Pfade.

J O N G L E Z

V E R L A G


